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Besichtigung einer europaweit tätigen Firma
[image: image1.jpg]



Eine kleine, aber interessierte Gruppe des Kreisverbands Vechta der Europa-Union Niedersachsen nutzte die von Mitglied Gerhard Stephan vermittelte Gelegenheit einer Werkbesichtigung bei der Nordfolien GmbH in Steinfeld. Diese 2003 aus dem internat- ionalen Nordenia-Konzern ausgegliederte Firma ist auf die Herstellung von Verpackungsfolien aus Polyethylen spezialisiert. Sie beschäftigt 260 Mitarbeiter und hat seit 1999  im südwestlichen Polen ein Zweigwerk mit 60 Beschäftigten.

Die mittelständische Steinfelder Firma bedient den europäischen Markt mit einer Vielzahl von maßgeschneiderten Verpackungen für Rohstoffe, Halbfertig- und Fertigwaren in verschiedenen Branchen. Das Sortiment erstreckt sich von Foliensäcken für Torf und Humus für Kleingärtner über Wertstoff- und Restmüllsäcke bis hin zu breiten Säcken mit Seitenfalten zur Erzielung einer Ballenform. Die Fertigungsma- schinen dafür wurden zusammen mit darauf spezialisierten Firmen und durch Ingenieure im eigenen Haus entwickelt. Auch kleinere Verpackungen für alltägliche Konsumgüter sind im Angebot. Alle Folien können entsprechend den Wünschen der Käufer bedruckt werden.  

Ausgangspunkt für die Folienfertigung ist Polyethylen in Granulatform. Ethylen ist ein Erdöl-Derivat, und Erdöl ist ein kostbarer Rohstoff. Um sparsamen Verbrauch bemüht, mischt die Firma für ihre neuen Folien 10-15 % recyceltes Polyethylen bei. Durch ein Verfahren zur Auswaschung von Schmutz und Farbresten wird, wenn der Marktpreis für Ethylen hoch ist, noch mehr aufbereiteter Folienabfall eingearbeitet. Das firmeneigene Blockkraftwerk  kann mit wechselnden Mischungen von Heizöl und Erdgas beheizt werden, je nach Bedarf, Wetterlage und Jahreszeit. Dazu ist modernste Steuerungstechnik eingebaut.

Die Vechtaer Besucher waren von der ihnen gebotenen fundierten Führung in dieser gut ausgelasteten mittelständischen  Firma mit europäischer Ausstrahlung stark beeindruckt. Aus Hygienegründen mussten sie einen Schutzüberzug aus weißer Plastik und ein ebenfalls weißes Schutzhäubchen tragen.  

